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In BASIS 6 können Sie ab Version 6.0.15 Stichverletzungen gemäß TRBA 250 Anhang 
6 dokumentieren und abrechnen.  

Ein Stichverletzungsvorgang kann sich über 12 Monate erstrecken mit 
Laborkontrollen in regelmäßigen Abständen. Alle diese Arztkontakte, die zu einem 
Stichverletzungsereignis gehören, können in diesem einen Vorgang dokumentiert 
und abgerechnet werden. Es kann sich um die Dokumentation von eigenen 
Stichverletzungs-Erstaufnahmen handeln oder auch um die Übernahme von 
externen D-Arzt-Berichten, wenn die Beschäftigten zur Nachkontrolle zu Ihnen 
kommen. 

Stichverletzungen können über den Funktionskatalog [1], die Toolbar [2], die 
Globale Suche [3] oder die Buttons auf der Startseite [4] aufgerufen werden.  

Die Funktion „Neue Stichverletzung“ legt für einen auszuwählenden Beschäftigten 
einen neuen Stichverletzungsvorgang an. 
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Alle Stichverletzungsvorgänge eines Beschäftigten [5] werden innerhalb der 
Beschäftigtenmaske in der Navigation angezeigt [6] und können mit einem 
Doppelklick angesehen oder bearbeitet werden.

Auch hier können Sie neue Stichverletzungen über das Plus-Icon oberhalb der 
Stichverletzungsliste [7] oder über die rechte Blaue Button Leiste (BBL) [8] anlegen. 
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Bei neu angelegten Stichverletzungen werden einige Informationen bereits 
vorausgefüllt:  

Zuständiger Arzt [9], Zeitpunkt des Ereignisses und Zeitpunkt der Meldung [10] 
werden mit dem aktuellen Datum und Uhrzeit befüllt, die Uhrzeit des Ereignisses 
wird bewusst noch leer gelassen.  
 

Zum Unfallzeitpunkt ausgeführte Tätigkeit und Betrieb [11] in der Kopfzeile werden 
genauso wie Erlernter Beruf [12] aus den Angaben des Beschäftigten übernommen.  
 

Angaben zur Persönlichen Schutzausrüstung mit Checkboxen für 
Schutzhandschuhe, Schutzbrille, Herkunft des Materials und Unterweisung werden 
mit „Unbekannt“ [13] vorbelegt.  Besonders für die Übertragung von fremden D-
Arzt-Berichten, bei denen möglicherweise Informationen fehlen, ist diese Option 
passend.

 

 

ACHTUNG !  

Denken Sie daran, diese Angaben bei Bedarf zu korrigieren. 
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In der Stichverletzungs-Eingabemaske können Sie alle Eingaben nach TRBA 250 
durchführen. 

Im Kopf finden Sie Informationen, die Sie auf allen Reitern benötigen: 

Zuständiger Arzt, Zeitpunkt des Ereignisses, Zeitpunkt der Meldung, Tätigkeit und 
Betrieb sowie ein Aktenzeichen [14] zur Identifizierung des 
Stichverletzungsvorgangs. 

 

 

 

 

Im ersten Reiter Betroffener [15] können Angaben zur Notarztversorgung 
dokumentiert werden: Zeitpunkt der Erstversorgung in der Notaufnahme mit 
Patientennummer [16],  Angaben zur Arbeitszeit: Beginn und Ende der Arbeitszeit 
sowie die verstrichene Zeit seit Arbeitsbeginn in Minuten [17] und Angaben zum 
Beruf: Erlernter Beruf als Auswahlliste, Berufserfahrung in Jahren, 
Betriebszugehörigkeit in Jahren [18] 

 

 

 

TIPP !  

Unterstrichene Texte bieten beim Klicken immer Funktionen an. 

Sofern der Beginn der Arbeitszeit und der Zeitpunkt des Ereignisses 
eingetragen wurden, kann mit Klick auf den unterstrichenen Text 
Verstrichene Zeit seit Arbeitsbeginn die Zeitdifferenz ausgerechnet  
und eingetragen werden. 
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Des Weiteren können hier Angaben zum Ort des Unfalls [19] gemacht werden. 
Neben den Dropdownlisten [20] gibt es Freitext-Felder für Erläuterungen [21]. 

Ein Klick auf die Box mit den drei Punkten neben den Freitext-Feldern [22] öffnet 
ein Text-Vergrößerungsfenster, in dem Sie bequemer und übersichtlicher Ihre 
Eingaben machen können. 

 

 

 

TIPP !  

In den Feldvergrößerungsfenstern können Sie Ihre eigenen 
vordefinierten Textkürzel nutzen.  
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Auch bei den Angaben zur Verletzung [24] gibt es Dropdown-Listen [25] und Freitexte 
für Erläuterungen. 

 

 

 

TIPP !  

Die Inhalte der Dropdown-Listen können Sie selbst festlegen [25]. 

 

Bei den Angaben zur persönlichen Schutzausrüstung [26] gibt es Checkboxen, die 
mit „Unbekannt“ [27] vorbelegt sind. Besonders für die Übertragung von fremden 
D-Arzt-Berichten, bei denen möglicherweise Informationen fehlen, ist diese Option 
passend.  
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Im zweiten Reiter Indexperson [28] können Angaben zur Person gemacht werden, 
von der die Körperflüssigkeit stammt, falls diese ermittelt werden konnte.

 

TIPP !  

Die kleinen runden i-Informationskreise geben beim Darüberfahren mit 
der Mouse weitere Hilfestellungen preis [29]. 
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Im dritten Reiter Maßnahmen [30] können die Erstversorgung [31] und spätere 
Maßnahmen beim Betriebsarzt [32] dokumentiert werden.  

Hier können die Folgetermine für Blutentnahmen über Checkboxen [33] festgelegt 
werden, die das Datum vom Unfallzeitpunkt aus berechnen. Diese Daten können 
bei Bedarf manuell angepasst und direkt über die Funktion in der Blauen Button 
Leiste [34] in die Terminablage des Kalenders gestellt werden.  

 
 

TIPP !  

Die hier festgelegten Kontrolldaten können in der Textverarbeitung  
im Brief an den Beschäftigten ausgegeben werden. 

 

  

https://medisoft.de/software/basis/


 
 
 

 
Seite 9 von 17 

 Besuchen Sie uns auch auf unserer Website www.medisoft.de 

Bereits durchgeführte importierte oder manuell eingegebene Labor-Ergebnisse 
werden in der Tabelle [35] aufgelistet. Damit in diese Tabelle übersichtlich bleibt 
und nicht sämtliche Werte [36], die mit Stichverletzungen gar nichts zu tun hatten, 
hier zu sehen sind, werden nur für Stichverletzungen relevante Parameter hier 
angezeigt. Diese definieren Sie in der Datenpflege | Parameter [37], indem Sie dort 
die Checkbox setzen „Anzeige bei Stichverletzungen“ [38]. Nur die so 
gekennzeichneten Parameter werden also in dieser Tabelle [35] angezeigt. 
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Im Reiter Unfallursachen [39] können als Checkliste [40] von der TRBA 250 Anhang 
6 vordefinierte mögliche Ursachen ausgewählt werden, wobei eine 
Mehrfachauswahl möglich sein soll. Ergänzend dazu Freitext für weitere Gründe 
oder Erläuterungen [41]. 
 
Die Maßnahmen, die solche Unfälle zukünftig verhindern können [42], sind laut 
TRBA 250 Anhang 6 gegliedert in verschiedene Kategorien: Technisch [43], 
organisatorisch [44], persönlich [45] und sonstige [46]. Hier kann Freitext 
eingegeben werden, wiederum mit Hilfe der Vergrößerungsboxen und Textkürzeln. 
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Sofern der Benutzer Berechtigungen für Leistungen / Rechnungen hat, ist der 
fünfte Reiter Abrechnung [47] zu sehen. Hat ein Benutzer zwar die Berechtigung für 
Leistungen, darf aber keine Preise sehen, dann ist der Reiter Abrechnung sichtbar, 
die Spalten und Felder mit Preisen aber ausgeblendet.  

Die in den Voreinstellungen definierten Leistungsprofile [48] können hier 
ausgewählt oder mit Plus- und Minus-Icon [49] freie Leistungen aus dem Katalog 
hinzufügt oder entfernt werden. Mit einem Doppelklick auf die entsprechende 
Leistung kann diese noch weiter angepasst werden. Damit wird nicht der 
Leistungskatalog verändert, sondern nur die hier erbrachte Leistung. 

In der oberen Tabelle abzurechnende Leistungen [50] haben Sie einen Überblick 
über alle für diesen Stichverletzungsvorgang noch abzurechnende Leistungen.  
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In der unteren Tabelle [51] sind alle in diesem Vorgang bereits abgerechneten 
Leistungen mit Rechnungsnummer einzusehen.  
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Ein Betriebswechsel [52] überträgt alle vorhandenen offenen, noch nicht 
abgerechneten Leistungen, die sich in der oberen Tabelle [50] befinden, auf den 
neuen Abrechnungsbetrieb [52] mit verknüpfter Berufsgenossenschaft und ggf. 
abweichendem Buchungskreis [53].  

Die bereits abgerechneten Leistungen aus der unteren Tabelle [51] werden dadurch 
nicht bearbeitet, da diese bereits gebucht wurden. 
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Über die Beschäftigten-Navigation der Karteikarte [54] gelangen Sie zum Fließtext 
[55]. Dort sind die Eingaben zur Stichverletzung auf einer Seite zusammen 
dargestellt. Die dortigen Angaben zur Stichverletzung sind exportierbar [56], falls 
der Beschäftigte seine Akte ausgehändigt bekommen möchte oder es eine 
Aktenübergabe an einen anderen Arzt geben sollte. 
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In den Voreinstellungen | Stichverletzungen [57] können Sie festlegen, dass 
zeitgleich zu einer Stichverletzung auch eine Unfallanzeige angelegt werden soll.  

  

Wenn zeitgleich zu einer Stichverletzung auch eine Unfallanzeige [58] angelegt 
wird, werden relevante Einträge der Stichverletzung [59] auch direkt in die neue 
Unfallzeige übertragen, damit Sie keine Doppeleinträge machen müssen. 
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Wenn zeitgleich zu einer Stichverletzung auch eine Unfallanzeige [58] angelegt 
wird, werden nicht nur relevante Einträge der Stichverletzung [59] direkt in die 
neue Unfallzeige übertragen. Von der Unfallanzeige wird die in der Unfallanzeige 
vergebene Unfall-Nummer [60] auch in der Stichverletzung sichtbar.

  

ACHTUNG !  

Denken Sie daran, die übertragenen Eingaben  
in der Unfallanzeige bei Bedarf zu korrigieren oder zu ergänzen. 
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Die Übersichtliste Stichverletzungen [61] gibt Ihnen einen Überblick über alle 
bisher dokumentierten Stichverletzungen. Hier können Sie Filtern und Suchen [62], 
sich Mengen zusammenstellen [63] und diese später wieder aufrufen.  

Die angezeigten Spalten können Sie sich über die Favoriten-Funktion [64] selbst 
zusammenstellen.  

Die Inhalte der Übersichtsliste können Sie als Excelliste exportieren [65] und 
extern statistisch auswerten. 

 

ACHTUNG !  

Denken Sie daran, Ihre Favoriten-Einstellungen zu sichern,  
wenn Sie diese erneut verwenden möchten.  
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